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Stants- und Volkswirthſchaſt. 


ruhigteren Auffaſſung und Beurtheilung der einſchlagenden Verhält⸗ 


niſſe begegnet, fo beiteht doch immer noch der traurige Status quo] Lederhranche hat ouch eine beseutende Firma H. 
Alle Aublaſſungen der bohen Politik, die ſich wieder bemüht, leidenſchaft derart gezogen, daß 
Friedensdetheuerungen in allen Tonarten zu geben, können der Börſe Million Franes angegeben wird. 


ante 


nicht helfen. Der Peſſimismus tt bei der langen Dauer des j:gigen 
tro.ilofen Zuſtandes in das Pewatpublikum gedrungen un? dieſes, 
weit entfernt, daran ſich an bem ſpekulativen Treiben der Vörſe zu 


betheiligen, kauft nicht einmal mehr die foiideften Anlazewertbe. Dieſ102918 217988 237123 389770 455446 755530. a 250 Fre. Nr. 37000 
letzen Wochen gaben auch in dieſer Bezichung eine, traurige Lehre. 72183 124919 131155 178309 234455 291652 419737 501983 703478 
vor der Entwerthung eigentlich kein Papier ſicher 743783 745176. 


denn fie zeigten, Daß 1 
fet und vaß auch die bisher als ſolid: angeſehenen Werthe ſich dem 
allgemeinen Coursdruck nicht entziehen können, die Börſe iſt vos 
immer auf ſich allein angewieſen und giebt eiwa das Birvatpubltkum 
einen Auftrag an die Börfe, dann iſt es fiber ein Berlauftanfiran. 
No h- und Anaſtverkäufe find es, die dem Bbrſengeſchäft noch Nah 
rung geben Nolh und Angſtverkäufe find jetzt die chargkleriſtiſchen 
Zeichen der Zeit. Jeder Verkaufsauflrag wirkt untermimtend und 


ü Sourenivean immer weiter herunter. Die Wiederher⸗ 1832 | . 
F ſie 425 jahres eine Mehreinnazme von 161,101 Fl. 


fiellung geſunder Zuſtä de wird noch lange Zeit erfordern, fi 

nachdem die Kriſis in die entfernteſten Schichten übergeariffen hat, 

nun urwüchſig aus dem innerſten Vertehrsleben des Volkes zel öſt ent 

ſproſſen. Die Courſe haben ihr altes Schauk ſpiel auch in Diefer 

Woche fortzeſetzt. Zu 1 unſerer Berichtsperiode waren einige 
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* Berlin, 22 November. [Zur Herabſetzung dee 
preußiſchen Bank⸗Diskonts] In der heute Vormit 
tag ſtaltgebabten Sitzung des engeren Ausſchuſſes der Preuß i 
ſchen Bank wurde (wie bereils teegraphiſch witgetheilt) die Her 
abiegung des Diskonto's auf 5 pCt. und des Lombard Zinsfußes auf 
6 pCt. beſchloſſen und hat dieſer Beihluß auch die Genehmigung des 
Chefs der Bank erhalten. Die Herab etzung erfo gte nach einem ein⸗ 
gehenden Vortrage des Bank Präſidenten ohne jede weitere Diekuffio- 
nen mit Stimmeneinhelligkeit In dem Vortrage wies der Präſident 
v. Dechend darauf hin, daß die Reſerven der Bank auf 35 Millionen 


Mark u er find und daß die ganzen Berhältniffe der Bank 


ngerer Zeit die Möglichkeit zugelaſſen hätten, mit einer 


Geldbedürfniſſen des Dezember und bei den aus der Noten Einlöſung 
folgenden bedeutenden exkraordinairen Bedürfniſſen es nicht unmahr 
fcheinlich ſei, daß man im Dezember wieder zu einer Diskonto Erhö 
hung werde ſchreiten müſſen. Man habe aber ſelbſt während dieſer 
kurzen Zeit dem Handel die billigere Gelobeſchaffung nicht vorenthal 
ten wollen, zumal in allen übrigen Ländern mit Goldwährung zur 
zeit der Diskontoſatz ein niedrigerer als bei uns ſei und dadurch die 

ahrſcheinlichkeit, daß eine Goldauefuhr die Set der jetzigen Dis 
Tontoermäßigung fein werde, verſchwin be. er betreffende Beſchluß 
erfolgte hierauf, wie geſagt, ohne jeden Widerſpruch. 

u Die Aktien der Oſtdeutſchen Bank in Polen werden, laut 
Bekanntma bung ver Sachverſtändigen⸗Kommiſſton der berliner Fonds⸗ 
börſe vom 22. d. ab franko Zinſen gehandelt. 

u Oels⸗Gneſener Eiſenbahngeſellſchaft. Wie der „B. B. C.“ 
vernimmt, iſt in letzter Zeit eine für die Oels Gneſener Eiſengahnge⸗ 
fellſchaft ſehr wichtige Transaktion zwiſchen dieſer und der Staats 
regierung durchgeführt worden. Die Staatsregierung hat hier bei der 
Eiſenbabngeſellſchaft ein Entgegenkommen gezeigt, welches wohl haupt 
ſächlich durch das Intereſſe erklärt wird, welches die Regierung aus 


Jahre hin 
aus an eine öffentliche Bezebung derſelben nicht gedacht werden kann. 


un Mitteldeutſche Kreditbank in Meiningen. Wie die 
ta. erfahrt, wird vie Verwaltung dieſer Tage eine außerordent⸗ 


Verantwortlicher Redakteur Dr. Jul. Waſner in Poſen. 
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liche Generalverſammlung ausſchreiben, in welcher über die Verzicht 


leiſtung auf das Notenprivileg und über die Reduktion des Aktien⸗ 
Berlin,, 2). Novbr. Obgleich man an der Börſe einer be kapitals um 3 900.000 M. Beſchluß gefaßt werden fol. 


** Das bedeutende Falliſſement eines pariſer Hauſes in der 
S. in Berlin in Mit⸗ 
deren Verluſt allein auf eine na, 


ei Brüſſeler Looſe von 1874. Ziehung vom 20. November c., 
zahlbar vom 1. Mai k. J. an. a 30.000 Fes. Ne 722866 a 5000 Fes. 
Ne. 650781. a 1000 Frs. Nr. 21799 564370 650844. a 50) Frs. Nr. 


* Wien, 22 November. Die Einnahmen der Karl⸗Ludwigs⸗ 
bahn betrugen in der Woche vom 12 bis zum 18 November 152.105 
Fl., gegen die entſprechende Woche des Vorjahres eine Minderein⸗ 
nahme von 48,745 Fl. 

n Wien, 22 Nobemder. Die Einnahmen der franz. öſter reich. 
Staatsbahn betrugen in der Woche vom 12. bis zum 18. November 
427 Fl, ergaben mithin gegen die enkſprechende Woche des Vor⸗ 


Lokales und Provinzielles. 


Poſen, 23. November 


Hierauf ging der ae 2 — 
nzeſſin, dieſe 
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Angekommene Fremde 
23. November. 

NLLIUS' HOTEL DE USESDE. Kl. Kammerberr Dzierzekra 
v. Morawbki u. Gattin aus Labonia Rittmetſter v. Treu, Lieutenant 
Bel tz, Feldt aus Liſſn. Die Rittergutsbeſitzer Boldt aus Kazmierz, 
Frau v. Unruh aus Langtewnic, Kaskel u. Gattin aus Czelino, von 

reskow u. Gattin aus Werczonka, Baarth aus Cerekwica, Namke 
aus Frauſtadt. Die Kaufleute Lorenz, Thilo, Schoenwald, Lindemann 
aus Berlin, Rodatz aus Paris, Sch 5 
aus Altona, Philipp aus Hamburg, Fiſcher aus Leipzig. 

KEILER’S HOTEL. Die Kaufleute Leichtentritt aus Miloslaw, 
Friedmann aus Konin, Guttmann aus Berlin, Goldſtein aus Labi⸗ 
ſchin, Aſcher aus Schwerin a. W., Gebr. Borchardt, Geſchw. Lewy 
aus Pinne, Krauſe aus Rogaſen, Mittwoch aus Schrimm, Daniel 
aus Gneſen. Gatsbeſ. Buſſe u. Frau aus Friedrichsruhe. 

HOTEL ZUM SCHWARZEN ADLER. Die Gutebefiger 
Cetkowski u. Fam aus Orpißew'o, Michalski und Frau aus Zöptki, 
Buchowski aus Pomarzankt, Bukowski aus Schroda. 
Niedzielski aus Thorn. Frau Yıgtelöfa u. Tochter aus Mogilno. 
CCC PPP 


R Telegraphiſche Rachrichten. 
Verſailles, 23. November. Die Nationalverſammlung nahm in 
dritter Berathung den erſten Artikel des Wahlgeſetzes an. In der 
heutigen Sitzung der Preßgeſetzkommiſſion vertheidigten Buffet und Du⸗ 


um jede Unregelmäßigkeit bei den bevorſtehenden Wahlen zu verhindern. 
Es herrſchen viele Leidenſchaften, wogegen die Regierung bewaffnet 
ſein müßte. Die Regierung würde den Belagerungszuſtand nur äußer⸗ 
ſten Falles gebrauchen. Die Organtſation radikaler Komites Bill; 
eine ernſthafte ſoziale Gefahr. (Wiederbolt.) 


Druck und Verlag von W. Decker &. Co. (E. Röftel) in Poſen. 
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